
 

 

  

Geschäftszahl – beim Antworten bitte angeben 
AGR-ZH443/1064-2026 
Innsbruck, 04.08.2026 

Zusammenlegung Thaurer-Felder, KG Thaur I; 
Aufforderung zur Bekanntgabe von Neubewertungstatbeständen 

Es ergeht der Hinweis, dass die folgende Verlautbarung auf der Internetseite des Landes Tirol (unter 
https://www.tirol.gv.at/buergerservice/kundmachungen/dienststellen-des-amtes-der-tiroler-
landesregierung/agrarrecht/), seit 04.08.2026 abgerufen werden kann: 

Verlautbarung 
Gemäß § 15 Abs. 3 Tiroler Flurverfassungslandesgesetz 1996, LGBl. Nr. 74/1996, in der Fassung LGBl. 
Nr. 41/2026, werden die Parteien des Zusammenlegungsverfahrens Thaurer-Felder, GZl. AGR-ZH443, 
hiermit aufgefordert, Sachverhalte, die zu Wertänderungen an in das Zusammenlegungsverfahren 
Thaurer-Felder einbezogenen Grundstücken geführt haben und aufgrund von 

• Elementarereignisse, 
• Änderungen der Flächenwidmung oder 
• Änderungen der auf den Grundstücken ruhenden Lasten und Nutzungsbeschränkungen, welche 

unmittelbar auf Maßnahmen im allgemeinen öffentlichen Interesse basieren, die von 
Gebietskörperschaften, sonstigen öffentlich-rechtlichen Körperschaften oder Unternehmen gesetzt 
werden, denen zur Durchführung dieser Maßnahmen ein Enteignungsrecht zusteht, 

eingetreten sind, der Agrarbehörde binnen 6 Wochen ab Beginn dieser Verlautbarung bekannt zu 
geben. 

Soweit derartige Sachverhalte durch die Agrarbehörde bereits amtswegig berücksichtigt und in 
einem Neubewertungsplan festgestellt worden sind, ist eine neuerliche Bekanntgabe nicht 
erforderlich. 

Unterbleibt die fristgerechte Bekanntgabe von maßgeblichen Sachverhalten, so kann ein Unterbleiben der 
Neubewertung hinsichtlich dieser Sachverhalte im weiteren Verfahren nicht mehr geltend gemacht werden. 

Für die Landesregierung 
Dr. Sinn 
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Ergeht an: 
1. Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Liegenschaftsverwaltung, im ELAK an: Abt 

Liegenschaftsverwaltung mit dem Ersuchen 
a. die voranstehende Verlautbarung für die Dauer von 6 Wochen durch Anschlag an der Amtstafel 

bekannt zu machen und 
b. nach Ablauf der sechswöchigen Anschlagfrist die Dauer des Anschlages zu bestätigen und die 

Verlautbarung an die Abteilung Agrarrecht, Michael-Gaismair-Straße 1, 6020 Innsbruck, E-Mail: 
agrarrecht@tirol.gv.at, zurückzusenden. 
 

2. Gemeinde Absam, per E-Mail an: sekretariat@absam.at mit dem Ersuchen 
a. die voranstehende Verlautbarung für die Dauer von 6 Wochen durch Anschlag an der Amtstafel 

bekannt zu machen und 
b. nach Ablauf der sechswöchigen Anschlagfrist die Dauer des Anschlages zu bestätigen und die 

Verlautbarung an die Abteilung Agrarrecht, Michael-Gaismair-Straße 1, 6020 Innsbruck, E-Mail: 
agrarrecht@tirol.gv.at, zurückzusenden. 

 
3. Gemeinde Thaur, per E-Mail an: amtsleitung@thaur.co.at mit dem Ersuchen 

a. die voranstehende Verlautbarung für die Dauer von 6 Wochen durch Anschlag an der Amtstafel 
bekannt zu machen und 

b. nach Ablauf der sechswöchigen Anschlagfrist die Dauer des Anschlages zu bestätigen und die 
Verlautbarung an die Abteilung Agrarrecht, Michael-Gaismair-Straße 1, 6020 Innsbruck, E-Mail: 
agrarrecht@tirol.gv.at, zurückzusenden. 

 
4. Stadtgemeinde Hall in Tirol, per E-Mail an: stadtamt@stadthall.at mit dem Ersuchen 

a. die voranstehende Verlautbarung für die Dauer von 6 Wochen durch Anschlag an der Amtstafel 
bekannt zu machen und 

b. nach Ablauf der sechswöchigen Anschlagfrist die Dauer des Anschlages zu bestätigen und die 
Verlautbarung an die Abteilung Agrarrecht, Michael-Gaismair-Straße 1, 6020 Innsbruck, E-Mail: 
agrarrecht@tirol.gv.at, zurückzusenden. 
 

5. Marktgemeinde Rum, per E-Mail an: marktgemeinde@rum.gv.at mit dem Ersuchen 
a. die voranstehende Verlautbarung für die Dauer von 6 Wochen durch Anschlag an der Amtstafel 

bekannt zu machen und 
b. nach Ablauf der sechswöchigen Anschlagfrist die Dauer des Anschlages zu bestätigen und die 

Verlautbarung an die Abteilung Agrarrecht, Michael-Gaismair-Straße 1, 6020 Innsbruck, E-Mail: 
agrarrecht@tirol.gv.at, zurückzusenden. 

 
Zur Kenntnis an: 
Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Bodenordnung, im ELAK an: Abt Bodenordnung 
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